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Bezug:  
a) Verordnung über die Durchlässigkeit sowie über Versetzungen und Überweisungen an den allgemein bildenden Schulen 

(Durchlässigkeits- und Versetzungsverordnung) v. 19.6.1995 (Nds. GVBl. S. 184 und 440; SVBl. S. 182 und 330), zuletzt geändert durch 

Verordnung v. 11.8.2014 (Nds. GVBl. S. 241; SVBl. S. 455) 
 
b) RdErl. „Ergänzende Bestimmungen zur Durchlässigkeits- und Versetzungsverordnung“ v. 10.5.2012 (SVBl. S. 357 ber. S. 463), zuletzt 

geändert durch RdErl. v. 11.8.2014 (SVBl. S. 456) - VORIS 22410 - 
 
c) Verordnung für die Schulorganisation (SchOrgVO) v. 17.2.2011 (Nds. GVBl. S. 62; SVBl. S. 106), zuletzt geändert durch das Gesetz zur 

Änderung schulrechtlicher Vorschriften vom 19.6.2013 (Nds. GVBl. S. 165; SVBl. S. 297) 
 
d) RdErl. „Kerncurricula, Rahmenrichtlinien und Curriculare Vorgaben für das allgemein bildende Schulwesen“ v. 1.10.2014 (SVBl. S. 525) 

- VORIS 22410 - 
 

e) RdErl. „Regelungen für den Religionsunterricht und den Unterricht Werte und Normen“ v. 10.5.2011 (SVBl. S. 226) - VORIS 22410 - 
 

f) RdErl. „Zeugnisse in den allgemein bildenden Schulen“ v. 5.12.2011 (SVBl. 2012 S. 6), zuletzt geändert durch RdErl. v. 11.8.2014 (SVBl. 
S. 453) - VORIS 22410 

 
g) Verordnung über die Abschlüsse im Sekundarbereich I der allgemein bildenden Schulen einschließlich der Freien Waldorfschulen 

(AVO-Sek I) v. 7.4.1994 (Nds. GVBl. S. 197; SVBl. S. 140), zuletzt geändert durch Verordnung v. 11.8.2014 (Nds. GVBl. S. 243; SVBl. S. 

456) 
 

h) RdErl. „Ergänzende Bestimmungen zur Verordnung über die Abschlüsse im Sekundarbereich I der allgemein bildenden Schulen 
einschließlich der Freien Waldorfschulen (EB-AVO-Sek I)“ v. 19.11.2003 (SVBl. 2004 S. 16, ber. S. 55), zuletzt geändert durch RdErl. v. 
11.8.2014 (SVBl. S. 457) - VORIS 22410 - 

 
i) Verordnung über die gymnasiale Oberstufe (VO-GO) v. 17.2.2005 (Nds. GVBl. S. 51; SVBl. S. 171), zuletzt geändert durch Verordnung 

v. 16.12.2011 (Nds. GVBl. S. 505, ber. 2012 S. 27; SVBl. 2012 S. 72, ber. S. 224) 

 
j) RdErl. „Ergänzende Bestimmungen zur Verordnung über die gymnasiale Oberstufe (EB-VO-GO) v. 17.2.2005 (SVBl. S. 177, ber. 2006 S. 

453), zuletzt geändert durch RdErl. v. 4.2.2014 (SVBl. S. 116) - VORIS 22410 - 
 

k) Verordnung zur Feststellung eines Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung vom 22.1.2013 (Nds. GVBl. S. 23; SVBl. S. 66) 

 
l) RdErl. „Ergänzende Bestimmungen zur Verordnung zur Feststellung eines Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung“ v. 

31.1.2013 (SVBl. S. 67) - VORIS 22410 - 

 
m) RdErl. „Berufsorientierung an allgemein bildenden Schulen“ vom 1.12.2011 -32-81431- (SVBl. S. 481, ber. 2013 S. 223) - VORIS 22410 - 

 
n) RdErl. „Übertragung erweiterter Entscheidungsspielräume an Eigenverantwortliche Schulen“ v. 13.11.2013 -31-80009- (Nds. MBl. S. 

919; SVBl. 2014 S. 53), geändert d. RdErl. d. MK v. 1.8.2014 (SVBl. S. 442) - VORIS 22410 - 
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7. Zusammenarbeit mit anderen Schulen 
 
7.1  Eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Gymnasium und den Grundschulen in 
seinem Einzugsbereich ist Voraussetzung für einen kontinuierlichen Bildungsweg der 
Schülerin oder des Schülers. 
 
7.2  Zur Gestaltung der Zusammenarbeit des Gymnasiums mit den Grundschulen finden 
regelmäßig Schulleiterdienstbesprechungen sowie Dienstbesprechungen der Fachlehrkräfte 
der Schuljahrgänge 4 und 5 insbesondere in den Fächern Deutsch, Fremdsprachen und 
Mathematik statt. Die Zusammenarbeit soll zusätzlich gefördert werden durch gegenseitige 
Hospitationen, gemeinsame Klausurtagungen und gemeinsame Schulveranstaltungen. 
 
7.3  Wegen des Wechsels einzelner Schülerinnen und Schüler zwischen allgemein 
bildenden Schulen, aber auch im Hinblick auf den weiteren Bildungsweg in der gymnasialen 
Oberstufe ist eine kontinuierliche Zusammenarbeit zwischen den Schulen am gemeinsamen 
Schulstandort anzustreben (§ 25 NSchG). 
 
7.4  Das Gymnasium hält Verbindung mit benachbarten Gymnasien, Oberschulen mit 
gymnasialem Angebot, Gesamtschulen und Beruflichen Gymnasien, um Schülerinnen und 
Schüler und Erziehungsberechtigte darüber informieren zu können, welche besonderen 
Fachangebote in den benachbarten Schulen vorgehalten werden. 
 
7.5  Das Gymnasium arbeitet mit weiteren berufsbildenden Schulen und den 
Bundesagenturen für Arbeit zusammen, um denjenigen Schülerinnen und Schülern, die das 
Gymnasium vorzeitig oder nach dem Schuljahrgang 10 verlassen, eine entsprechende 
Beratung und Hilfestellung zu geben. 
 
7.6  Wenn Schülerinnen und Schüler mit Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung das 
Gymnasium zielgleich oder zieldifferent besuchen, arbeitet die Schule mit der Förderschule 
des jeweiligen Förderschwerpunkts zusammen. Die Zusammenarbeit soll durch regelmäßige 
unter den Schulen vereinbarte Dienstbesprechungen, Hospitationen und gemeinsame 
Veranstaltungen gefördert werden. 

 


